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Veranstalter:

Die postmoderne Familie lässt sich schon lange nicht mehr auf die Mutter-Vater-
Kind-Familienform reduzieren. Individualisierungs- und Pluralisierungstendenzen 
bringen eine Vielfalt von Elter-Kind-Beziehungen hervor, die eine Erweiterung des 
Familienbegriffs notwendig machen.

Fachvorträge und Diskussionen über den postmodernen Familienbegriff gibt es in 
vielfältiger Ausgestaltung und sicherlich kennen Sie die ein oder andere aus eigenem 
Erleben. Daher wissen Sie, dass für die Nachhaltigkeit solcher Diskussionen die 
Praxisrelevanz entscheidend ist. 

Der Fachvortrag setzt genau da an. Ausgehend von einem inklusiven Familienbegriff 
entwickelt die Referentin Orientierungslinien für pädagogisches Fachpersonal mit 
dem Ziel, die Vielfalt familialer Lebensformen nicht nur theoretisch denkbar sondern 
auch praktisch leb- und unterstützbar zu machen.

Themen der Abendveranstaltung:

• Widersprüchliche Tendenzen: Pluralisierung und Norm(alis)ierung familialer
Lebensformen

• Improvisationen im Rahmen des Zwangs: doing family und 
Geschlechterkonstruktionen

• Auf den Ausschluss des Möglichen achten: Orientierungslinien für die Pädagogik

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Website unter http://kinder.studentenwerk-dresden.de/.


